
WACKERSDORF. Am Samstag, 10. De-
zember, ab 16 Uhr, und am Sonntag
11. Dezember, ab 15 Uhr, öffnet der
WackersdorferWeihnachtsmarkt wie-
der seine Pforten im Innenhof beim al-
ten Grundschulgebäude.

Am Samstag sorgen der Schützen-
verein Glück-Auf, die Boogie Rabbits,
der Pfarrgemeinderat und am Sonntag
der Frauenbund, der Pfarrgemeinde-
rat, die Eisstockfreunde Heselbach-
Meldau und der Gartenbau- und Orts-
verschönerungsverein für das Wohl
der Gäste. Unter anderem werden
Glühwein, Bratwürste, Knacker, Kaf-
fee, Kuchen, Tee, heiße Schokolade,
Grünteepunsch und süßer oder pikan-
ter Reibekuchen angeboten.

Am Samstag steht ein Auftritt der
„Gruber’s“ und um 18 Uhr der Gruppe
„Tingel-Tangel“ auf dem Programm,
am Sonntag um 16 Uhr singt der Kir-
chenchor und um 18.30 Uhr der Gos-

pelchor „Sound of Joy“ am Weih-
nachtsmarkt. An beiden Tagenwerden
Vogelfutterhäuschen und Geschenkar-
tikel verkauft. „Sylvias Kosmetikstu-
dio“ bietet am Sonntag Artikel um
Beauty undWellness an.

Vom Weihnachtsmarkt gibt es ei-
nen direkten Zugang zur „Engelswerk-
statt“, die vom Verein „Eltern aktiv“
für die kleinen Weihnachtsmarktbe-
sucher vorbereitet wurde. Jeweils am
Samstag und Sonntag können sich die
Besucher vom neuen Ambiente des
Weihnachtsmarktes auf das Weih-
nachtsfest einstimmen lassen. Der
Weihnachtsmarkt ist am Samstag von
16 bis 20 Uhr und am Sonntag von 15
Uhr bis 20 Uhr geöffnet. An allen
Weihnachtsmarkttagen besucht der
Nikolaus die Kleinen. Die „Engels-
werkstatt“ ist an den Samstagen von
16 bis 19 Uhr und an den Sonntagen
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. (sjj)

Zauberhafter Advent
MÄRKTEAmWochenendeWeihnachtsmarkt inWackersdorf

Auch die Musik kommt nicht zu kurz beimWeihnachtsmarkt. Foto: smx

WACKERSDORF. 2011 bezeichnete Tho-
mas Falter als das erfolgreichste Jahr
seit Bestehen des Ortsverbandes. So
wurde bei der Bürgermeisterwahl im
Frühjahr erstmals ein Bürgermeister
aus den Reihen des CSU-Ortsverban-
des gewählt. Für ihn sei es eine Ehre,
nun seit 7. Juni der Gemeinde als Bür-
germeister vorzustehen. Mit Leistung
und persönlichem Einsatz wolle er das
Vertrauen der Bevölkerung rechtferti-
gen und Wackersdorf gemeinsam mit
ihr in die Zukunft führen.

Bei der Bürgermeisterwahl waren
für Falter drei Gesichtspunkte wichtig.
Zum einen habe er bei der Bürgermeis-
terwahl die entsprechende Unterstüt-
zung und vor allem auch das nötige
Vertrauen erfahren. Beim dritten
Punkt „Persönlichkeit“ betonte Falter,
dass er mit seinen persönlichen Eigen-
schaften und Vorstellungen die Wer-
bung um den Bürgermeistersessel ge-
staltet habe. „Die Grundlage für diesen
persönlichen Weg hat mir der CSU-
Ortsverband durch seine einstimmige
Nominierung und Geschlossenheit
mitgegeben“, so Falter.

Im weiteren Verlauf blickte der
Ortsverbandsvorsitzende nochmals
auf die Veranstaltungen und Ereignis-
se des zurückliegenden Jahres zurück.
Dabei erwähnte er auch, dass die CSU
mit Nachrücker Helmut Kraus sowie
dem Beitritt von Karl Jobst nunmehr
sieben Gemeinderäte stelle und damit
die stärkste Fraktion bilde.

Der CSU-Ortsverband müsse aber

den Blick auch nach vorne richten, for-
derte Falter. Die Zielrichtung müsse
bereits jetzt die Kommunalwahl 2014
sein, betonte Falter. Auch gelte es, die
Mitgliederzahl weiter zu steigern. Fal-
ter sprach auch die gute Zusammenar-
beit zwischen CSU, Frauen Union und
Junger Union an. Einen kurzen Be-
richt aus ihrer Tätigkeit gaben auch
die JU-Vorsitzende Christiane Lohbau-
er sowie die Vorsitzende der Frauen
Union, Isabella Bösl.

Gemeinderat Helmut Kraus infor-
mierte die Mitglieder über die aktuelle
Arbeit im Gemeinderat. Die Tatsache,
dass der CSU-Ortsverband nunmehr
die stärkste Fraktion sei, bringe es mit
sich, dass man nun mehr agieren kön-
ne, als reagieren zu müssen. Die Wirt-
schaftsschule sowie der Mittelschul-
verband, der in trockenen Tüchern sei,
seien wichtig für den Fortbestand der
Schule in Wackersdorf. Zum Thema
Nordumgehung gibt es nichts Neues,
so Kraus. Umbau und Sanierung des
Rathauses liefen nach Plan. Mit der
Studie „Energiekonzept“ wolle die Ge-
meinde nach der Prämisse der Nach-
haltigkeit in die Zukunft gehen. (sjj)

Erfolgreichstes Jahr
seit Bestehen der
Wackersdorfer CSU
PARTEIEN Bei der Jahresab-
schlusssitzung derWackers-
dorfer CSU zeichnete Orts-
vorsitzender Thomas Falter
langjährigeMitglieder aus.

Die geehrten Mitglieder des CSU-Ortsverbands mit Vorsitzendem Thomas Fal-
ter (rechts) und CSU-Kreisvorsitzendem Alexander Flierl (links) Foto: Ippisch
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STEINBERG AM SEE
Gemeindebücherei:Geöffnet heute
von 17 bis 19 Uhr.

DJK, Darters:Heute, 17 Uhr Training
im Sportheim.

DJK, Tischtennis: Heute Training,
17.45 Uhr Jugend, 19.15 Uhr Erwach-
sene.

DJK, Jugendfußball:Heute, 16 Uhr
Hallentraining E-Junior(inn)en und
Anfänger(innen).

Natur- und Angelfreunde: Samstag
ab 13 Uhr Jugendweihnachtsfeier am
Wiedenweiher, ab 16 UhrWaldweih-
nacht.

Gemeinderat: Öffentliche Sitzung
amDienstag, 13. Dez. um 18 Uhr im
Rathaus. TO: Bauanträge, Abschluss
einer Vereinbarungmit dem Tier-
schutzverein wegen der Unterbrin-
gung von Fundtieren, Baulücken- und
Brachflächenkataster (Auftragsver-
gabe), Behandlung von Anregungen
aus der Bürgerversammlung, Verga-
be Fliesenarbeiten Bibliothek,Wün-
sche, Anfragen. (smx)

Frauenbund:Heute, 18 Uhr Neuauf-
nahme in der Pfarrkirche, anschl.
Adventfeier im Pfarrheim. (soe)

STEINBERG AM SEE. Grundschule, El-
ternbeirat und Förderverein sowie die
Schulseelsorge haben gemeinsam die
„Aktion Weihnachtstrucker“ unter-
stützt und 25 Pakete für hilfsbedürfte
Kinder gesammlt, die am Nikolaustag
zur Sammelstelle gebracht wurden.
Unser Foto zeigt von links Schulleite-
rin Rita Furtwengler, Marika Listl und
Bernd Hasselfeldt vom Elternbeirat
und Fördervereins-Vorsitzenden Alf-
red Sempert beim Verladen der Pakete.
An der Aktion war auch Religionsleh-
rerin Ulrike Simon-Schwesinger betei-
ligt. Alle Initiatoren dankten gemein-
sam den Eltern für ihre Bereitschaft zu
helfen. (smx)

Schule hilft
den Truckern
beimPacken
AKTIONGrundschule, Eltern-
beirat und Förderverein im
Dienst der guten Sache

Fleißige Hände unterstützten die „Ak-
tion Weihnachtstrucker. Foto: smx
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EHRUNGEN

➤ Die Ehrungen nahmen CSU-Kreisvor-
sitzender Alexander Flierl und Ortsver-
bandsvorsitzender Thomas Falter vor.
➤ 10 Jahre: Georg Schießl, Helmut
Kraus.
➤ 15 Jahre:Manfred Bollwein.
➤ 25 Jahre (Auszeichnung mit Silber-
ner Ehrennadel): Paul Dirmeier, Armin
Mückl.
➤ 40 Jahre (Auszeichnung mit der
Goldenen Ehrennadel): JohannMaierl.
➤ 45 Jahre (Auszeichnung mit Golde-
ner Ehrennadel): Hans Schmidt. (sjj)
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